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Programm der Kurse für Gruppenangebote auf dem Kinderbauernhof
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Informationen über unsere Gruppenangebote

Der Kinderbauernhof der Stadt Neuss ist ein außerschulischer Lernort für Grundschulklassen und ein erlebnisreiches Ausflugsziel für Kindergartengruppen. Er bietet Ihnen die Möglichkeit, pädagogisch gestützte Programme zu individuell vereinbarten Terminen zu belegen.

Beispielsweise lässt sich der Besuch mit einer allgemeinen Führung durch die Ställe und das Außengelände beginnen. Anschließend wird dann kreativ auf die gewonnenen Eindrücke in den gebuchten Werkstätten eingegangen.

Der Preis je Stunde beträgt bei einer Teilnehmerzahl von maximal 20 Kindern 34,00 EUR. Die Kosten für den jeweiligen Referenten sind hier bereits enthalten. Die Teilnahme für Begleitpersonen ist kostenlos. Für jedes weitere Kind fallen 1,70 EUR an – dabei sollte Gesamtteilnehmerzahl von 30 Kindern nicht überschritten werden. Begleitpersonen bitten wir bei größeren Gruppen um entsprechende Mithilfe bei der Abwicklung.

Anmeldungen sind bei den genannten Rufnummern der jeweiligen Referenten möglich, die Ihnen weitere Fragen – auch zu Sonderterminen aus dem laufenden Veranstaltungsprogramm – gerne beantwortet.

Gudrun Linde
Tel.: 02131/4026308
1.
Filzen
Zu Beginn wird der Weg der Wolle vom Rücken des Schafes bis zur verwertbaren Wolle erklärt und anschaulich dargestellt. So können die Kinder die noch unbehandelte Wolle anfassen, riechen, kämmen und zu einem Faden drehen. Dann wird ihnen das Filzen erklärt und anschließend können sie selber Bälle aus Wasser, Seife und Wolle filzen. Ein Glöckchen mit eingefilzt, lässt die Bälle hinterher schön klingen. Nach dem Filzen besuchen wir die Schafe auf der Weide.
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder ab 4 Jahren

	Materialkosten:
	1,00 EUR

	Dauer:
	ab 1,5 Stunden


2.
Filzteppich
Als Gemeinschaftswerk stellt eine Schulklasse einen Filzteppich selber her: es wird ein Wollvlies ausgelegt und darauf legen die Kinder gemeinsam verschiedene Muster. Dann wird Wasser und Seife darüber gegossen, eine Folie darüber gespannt und die Kinder reiben zunächst mit den Händen und später auch mit den Füßen die Wolle solange bis sie verfilzt. Der noch nasse Teppich wird mitgenommen und kann in einer Waschmaschine noch nachgefilzt werden.
	Zielgruppe:
	Grundschulkinder ab 1. Klasse

	Materialkosten:
	30,00 EUR für den Teppich

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden


3.
Papierschöpfen
Das gibt eine herrliche Matscherei, wenn aus Altpapier, Wasser und allerlei Naturmaterialien (je nach Jahreszeit) ein schöner dicker Brei gemischt wird und daraus beim Schöpfvorgang tatsächlich neues Papier entsteht! Ob Karten, Bilderrahmen oder Bilder – es gibt viele Möglichkeiten, das handgeschöpfte Papier zu verwenden. Zum Einstieg wird die Geschichte des Papiers erklärt, so können sich die Kinder die Beschreibstoffe Papyrus und Pergament als Vorläufer des Papiers ansehen. Das Programm dauert mindestens 2 Stunden.
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder ab 4 Jahren

	Materialkosten:
	0,50 EUR

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden


4.
Bienenpapier
Als Variante des Papierschöpfens lässt sich der Besuch im Bienenhaus als Einstieg wählen. Die Kinder erfahren einiges über die fleißigen Bienen und können anschließend auf sechseckigem Kaninchendraht Papier schöpfen, das dann einen wabigen Charakter hat.
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder ab 4 Jahren

	Materialkosten:
	0,50 EUR

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden


5.
Handwerke – Werke aus deiner Hand
Früher wurde fast alles mit der Hand hergestellt, weil es noch keine Maschinen und andere Werkzeuge gab. Wir probieren es heute aus: wie aus Wolle ein Ball gefilzt wird, wie aus Pulpe ein Blatt Papier geschöpft wird und wie aus Ton ein schönes Schmuckstück entsteht. Handgemacht ist es immer etwas Besonderes und Individuelles und den Kindern kann somit die Veränderung der Wertigkeit von der Handarbeit zur Maschinenarbeit bewusst gemacht werden.
	Zielgruppe:
	Grundschulkinder ab 1. Klasse

	Materialkosten:
	1,00 EUR

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden


6.
Lustige Baumschule
Welche Bäume gehen in die Baumschule und wer ist eigentlich die Lehrerin? Heute wollen wir aus Baumstämmen viele bunte Baumschüler herstellen, in dem wir ihnen lustige Gesichter malen, Mützen aufsetzen und einen Schal umbinden. Vielleicht möchte eine Ohrringe tragen und der andere braucht eine Brille? Es gibt tausend Möglichkeiten! Und die Baumschüler erzählen uns natürlich auch Geschichten, vom Wachsen und Grünen und Blühen und Früchtetragen…

Eine Schulklasse kann sich natürlich selber in den Baumschülern und der Baumlehrerin darstellen und ihre Baumschule dann auf dem Schulhof oder im Klassenzimmer aufstellen.
	Zielgruppe:
	Grundschulkinder ab 1. Klasse

	Materialkosten:
	0,50 EUR

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden



Angelika Genieser

(02102/708082)
1.
Unser Frühstück wächst nicht im Supermarkt
Am Beispiel des Frühstücks wird aufgezeigt, welche Lebensmittel auf einem Bauernhof erzeugt werden, die wir täglich essen (Wie kann die Kuh denn Milch machen oder das Huhn Eier legen). Wir beschäftigen uns intensiv mit den Produkten aus Milch, Eiern und Getreide, auch unter Berücksichtigung ernährungs-physiologischer Aspekte (z. B. was ist ein Vollkornbrot, warum sind bestimmte Mineralien wichtig). Dabei aktivieren wir vor allem unsere Sinne (Sehen, Fühlen, Schmecken), z. B. beim großen Milch -und Brottest 

Natürlich werden auch die Tiere (Kühe, Hühner) von uns versorgt; wir bringen Ihnen das Futter, beobachten ihr Aussehen und Verhalten 

Nach getaner Arbeit genießen wir schließlich unsere super leckere selbst hergestellte Butter.
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder

	Dauer:
	ca. 2 Stunden


2.
McMöhre, Apfel & Co.
Vielfach kennen die Kinder heute Lebensmittel in nur verarbeiteter Form als Fertigprodukte wie z. B. Marmelade, Saft, Tomatensauce. Aber wie sehen die Ausgangsprodukte aus? 

Mit allen Sinnen können die Kinder das Thema Obst und Gemüse erforschen und begreifen. Wir entdecken verschieden Obst- und Gemüsearten (Kern,- Stein,- Beerenobst bzw. Blatt,- Wurzel,- Fruchtgemüse) in der Fühlkiste und lassen uns diese auf der Zunge zergehen. Natürlich wollen wir auch im Gemüsegarten schauen, was wir uns als nächstes zum Mittagessen wünschen und bereiten unseren eigenen vitaminbombigen Imbiss. Das macht Lust auf mehr und ist eine gesunde Alternative zu Schokolade, Chips & Co.
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder

	Dauer:
	ca. 2 Stunden


Sonia Violant
Tel.: 02131/365171

(Auf Wunsch alle Kurse auch in spanischer und italienischer Sprache)

1.
Die vier Jahreszeiten auf dem Kinderbauernhof
Je nach Jahreszeit sind in der jeweils anderen Elemente besonders wirksam und bieten uns wunderschöne Naturerlebnisse: Das Erwachen der Natur im Frühling, das Reifen bestimmter Früchte im Sommer, das Fallen der Blätter im Herbst, die stille Zeit des Winters sowie das Verhalten der Tiere im Sinne ihrer sich veränderten Umwelt. Dieses und vieles mehr wird bei einer Führung durch den Kinderbauernhof besonders berücksichtigt.

Auf Wunsch und je nach Möglichkeit sind Mitmach- und Bastelaktionen mit einer geringen Materialumlage im Kurs zu integrieren. Z. B.: Butter selbst herstellen, Stall ausmisten, Äpfel pressen, Naturbilder gestalten u. a.
Sie können aus folgenden vier Angeboten je nach Jahreszeit Ihren Kurs buchen: 

1a.
Kommt mit, wir entdecken den Frühling 

1b.
Kommt mit, wir entdecken den Sommer

1c.
Kommt mit, wir entdecken den Herbst

1d.
Kommt mit, wir entdecken den Winter
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder

	Dauer:
	ca. 2 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


2.
Die ersten Schritte rund um den Kinderbauernhof
Oooh! Was es hier auf dem Kinderbauernhof alles zu bewundern gibt!!!
Runde, eckige, große und kleine Steine... Laute und leise, schnelle und langsame Tiere... Blätter in allen Formen... Grobe und feine Erde... Blauer Himmel mit weißen Wolken... Bäume aller Art...
Spielerisch werden wir viele Elemente der Natur entdecken und so die ersten Schritte rund um den Kinderbauernhof gemeinsam gehen. Auf Wunsch können die Kinder Butter selbst herstellen.
	Zielgruppe:
	Kinder ab 2 Jahren

	Materialkosten:
	2,00 EUR pro Gruppe 
(Biolebensmittel für die Herstellung von Butter)

	Dauer:
	ab 1,5 bis 2,0 Stunden


3.
Führung durch den Kinderbauernhof
Wir besuchen alle Tiere des Kinderbauernhofes und lernen dabei, welche Produkte wir von ihnen erhalten. Wir erfahren, wie viele Mägen eine Kuh hat, was ein Säugetier ist, was Enten, Pfaue und andere Vögel können, was die Tiere zu fressen bekommen und wie sie am liebsten leben. Dabei werden die Eier von den Hühnern gesammelt, die Wolle der Schafe aus nächster Nähe gestreichelt, die Kühe und andere Tiere gefüttert und vieles mehr! Zum Schluss wird von den Kindern Butter hergestellt, je nach Möglichkeit einer der Ställe ausgemistet oder auch Vogelfutter selbst hergestellt, um damit die schönsten Vögel anzulocken.
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	2,00 EUR pro Gruppe 
(Biolebensmittel für die Herstellung von Butter sowie das Vogelfutter)

	Dauer:
	ab 1,5 bis 2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


Angelika Albrecht-Aust
Tel.: 02182/50271
(Auf Wunsch alle Kurse auch in englischer und französischer Sprache)

1.
Zu Besuch bei den Bauernhoftieren
Wer sind Lukas, Lisa oder Nora …. Und was benötigen sie, damit sie gesund bleiben und sich wohl fühlen? Bekommen alle Tiere das gleiche Fressen oder gibt es Unterschiede? Bei dieser erlebnisreichen Werkstatt erfahren Kinder von heute viel Wissenswertes rund um die Bauernhoftiere, helfen bei der Fütterung und erleben, wie man richtig mit Tieren umgeht.
Für die Futterzubereitung darf gerne etwas Obst, Gemüse oder trockenes Brot mitgebracht werden.

	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


2.
Frühlingszauber
Bei einem kleinen Spaziergang suchen wir nach Frühlingsboten in der Pflanzen- und Tierwelt, betrachten die unterschiedlichen Wurzeln verschiedener Pflanzen und finden heraus, wo Käfer, Bienen und Schmetterlinge ihre Nahrung finden. Im Lupenglas sehen wir uns diese Insekten genauer an.
Unsere Beobachtungen vertiefen wir durch Spiele und eine kleine Bastelarbeit.

	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


3.
Friedrich Frosch
Heute besuchen wir Frösche, Wasserschnecken und andere Tiere, die im und am Wasser leben. Wir beobachten das Leben am Teich und vertiefen unsere Beobachtungen durch kleine Spiele und eine Bastelarbeit.
Bitte zieht zweckmäßige Kleidung (Gummistiefel) an.

	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden


4.
Kommt ein Vogel geflogen
Unsere Singvögel haben im Frühjahr viel zu tun – Nester bauen, Eier legen, brüten, die Jungvögel füttern. In diesem Kurs werden Amsel, Spatz, Rotkehlchen und Blaumeise vorgestellt, einige Vogelnester betrachtet und das Thema durch ein Buch und eine Bastelarbeit vertieft.
	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


5.
Imse, Bimse, Spinne
Spinnen sind faszinierende und äußerst nützliche Tiere. Wir suchen rund um den Kinderbauernhof verschiedene Spinnenarten, erfahren viel Wissenswertes über sie und bauen ein Radnetz nach. Ein Spinnenbuch und eine Bastelarbeit runden den Kurs ab.

	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


6.
Zu Besuch bei Familie Igel
Schwarzes Näschen, spitze Stachel, weiches Bäuchlein – Igel sind beliebte und sehr nützliche Tiere. Heute erfahrt Ihr viel Wissenswertes über diese stacheligen Tiere, bastelt eine ganze Igelfamilie aus Salzteig und – damit es die Igelchen im Winter so richtig gemütlich haben – ein weiches Haus aus Moos und Blättern.

	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


7.
Zu Besuch bei Familie Hase
Nach einem Besuch bei den Kaninchen, die wir füttern und  streicheln, erfahrt ihr viel Wissenswertes über die liebenswerten „Langohren“ und ihr lernt die Unterschiede zwischen Hasen und Kaninchen kennen. Außerdem basteln wir eine ganze Hasenfamilie aus Salzteig mit einem kuscheligen Nest.

	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


8.
Die Welt der Insekten
… jetzt krabbeln und fliegen sie wieder, die vielen verschiedenen Käfer, Schnecken, Schmetterlinge, Bienen und Ameisen. Nachdem wir uns ein Fernglas gebastelt haben, (be-) suchen wir diese kleinen Tierchen, beobachten sie und erfahren viel Spannendes über ihr Leben. Nach dem Spaziergang vertiefen wir unsere Beobachtungen mit einer kleinen Bastelarbeit.
Bitte bringen Sie zwei leere Toilettenpapierrollen pro Kind mit.

	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


9.
Zahm oder zickig – dumm oder schlau?
Eine Ziegenwerkstatt
Möchtet ihr herausfinden, welche Eigenschaft auf unsere verschiedenen Ziegenrassen zutrifft? In unserer Ziegenwerkstatt besuchen wir gemeinsam die Ziegen, erfahren viel über ihr Leben und was sie brauchen, damit sie sich wohlfühlen. Natürlich füttern und streicheln wir sie auch und probieren Ziegenkäse. Eine kleine Bastelarbeit rundet das Programm ab.
	Zielgruppe:
	Vorschul- und Grundschulkinder

	Materialkosten:
	ca. 5,00 EUR bis 8,00 EUR nach Absprache

	Dauer:
	2,0 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


Marion Rudolph
Tel.: 02182/1308

1.
Expedition in die geheimnisvolle Welt unter unseren Füßen
Viele spannende Dinge passieren direkt unter unseren Füßen. Im Boden leben viele Tiere, die wir normalerweise nur ganz selten sehen. Wir sammeln auf einem Spaziergang unterschiedliche Bodenproben und gucken sie uns mit Becherlupen und einer Bestimmungskartei ganz genau an.

Es gibt Geschichten über die Tiere die wir finden und Spannendes zu ihrer nützlichen Arbeit kennen zu lernen.
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


2.
Herbstlaub – bunt und voller Geheimnisse
Wir gehen zusammen über den herbstlichen Kinderbauernhof und spielen mit dem Herbstlaub. Was passiert eigentlich mit den vielen Blättern? Warum wird im Wald nicht gefegt? 

Wir suchen die schönsten Herbstblätter. Viele haben schon kleine oder große Löcher. Wer hat die da rein gemacht? Dies ist nur eines der Geheimnisse, denen wir auf die Spur kommen werden. Mit den gesammelten Blättern kehren wir zurück und basteln daraus etwa Schönes zum Mitnehmen.
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Dauer:
	2,0 Stunden


3.
Willi, der Regenwurm
Er lebt im dunklen Boden und kann ganz tolle Sachen. Wir werden uns auf dem Kinderbauernhof auf die Suche nach Willi und seinen Freunden machen und sie uns ganz genau anschauen. Was Willi der Regenwurm dort unten so alles macht, werden wir gemeinsam kennen lernen.
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


4.
Wie aus einer Apfelkitsche Erde wurde
Im Boden und vor allem im Kompost passieren ganz tolle Sachen. Das gucken wir uns aber mal ganz genau an. Bestimmt kommen wir dahinter, warum so viele verschiedene Tiere im Boden leben, was sie dort machen und wie am Ende aus der Apfelkitsche Erde wurde.
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


5.
Assi, die Assel
Asseln finden wir überall und natürlich auch auf dem Kinderbauerhof. Sie sind, wenn man genau hinschaut, wirklich tolle Tiere. Wir wollen sie gemeinsam suchen, sie uns genau anschauen und kennen lernen. Wie viele Beine haben sie eigentlich? Wo ist der Kopf und können sich alle Asseln einrollen?
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


6.
Müllarmes Frühstück oder – Warum die Leute früher keinen Müllmann brauchten (nur für Schulkinder)
Bei einem gemütlichen Frühstück überlegen wir, wie das früher mit dem Müll war. Haben die Leute früher auch eine Müllabfuhr gebraucht? Nein? Warum eigentlich nicht? 

Warum ist das heute anders? Mit lustigen Spielen und Aktionen rund um das Thema Müll untersuchen wir unseren Frühstücksabfall ganz genau.
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren

	Materialkosten:
	Frühstück 1,50 EUR pro Kind (Begleitpersonen sind frei)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


7.
Rund ums Mehl
Woher kommt eigentlich das Mehl? Wie kommt es vom Feld in die Küche und wie wird aus den Körnern eigentlich das Mehl gemacht? Wir gucken uns an, wo das „Mehl“ wächst (je nach Jahreszeit), mahlen selber die Körner und verarbeiten das Mehl dann zu einer selbstgemachten Überraschung!
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Materialkosten:
	Frühstück 1,00 EUR pro Kind (Begleitpersonen sind frei)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


8. Tolle Knollen
Wachsen die Pommes an Bäumen oder wo kommen die her? Wir gucken, ob wir auf dem Kinderbauernhof Kartoffeln finden (je nach Jahreszeit), lernen die tollen Knollen näher kennen, machen zusammen Kartoffelspiele und werden auch was Leckeres mit Kartoffeln probieren.
	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Materialkosten:
	Frühstück 1,00 EUR pro Kind (Begleitpersonen sind frei)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


9.
Ei, Ei, Ei
Viele Tiere laufen auf dem Kinderbauerhof herum. Wir suchen die, die die leckeren Eier legen. Über Hühner gibt es viel zu erzählen und vielleicht geben Sie uns ja ein paar Eier ab, die wir dann gemeinsam in der Küche verarbeiten. Anschließend essen wir was leckeres aus Eiern zusammen.

	Zielgruppe:
	Kinder bis 10 Jahren 
(je nach Witterung bitte mit wetterfester Kleidung)

	Materialkosten:
	Frühstück 1,00 EUR pro Kind (Begleitpersonen sind frei)

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


Susanne Lechner
Tel.: 02131/460009
1.
Ferkel, Kücken & Co.
Warum bekommt die Sau so viele Ferkel und die Kuh nur ein Kälbchen? Wie kommt das Küken in das Ei und wie kommt es da wieder raus? Wir besuchen unsere Bauernhoftiere und gehen der spannenden Frage nach, wie Tiermütter ihre Kinder bekommen und aufziehen. Wusstest Du schon, dass das bei Säugetieren ganz anders ist  als bei Vögeln?
	Zielgruppe:
	Kindergartenkinder ab 4 Jahren und Grundschulkinder

	Dauer:
	1,5 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


2.
Vom Damhirsch, der sein Geweih verloren hat
Hast Du mal den Tieren auf den Kopf geschaut? Die Natur hat sich einiges einfallen lassen, damit die Tiere stark aussehen. Manche tragen gebogene Hörner, andere ein stolzes Geweih oder einen roten Kamm. Wir besuchen die Bauernhoftiere und die Damhirsche und entdecken die Waffen der Tiere. Ob wir das Geweih vom Damhirsch wieder finden?

	Zielgruppe:
	Kindergartenkinder ab 4 Jahren und Grundschulkinder

	Dauer:
	1,5 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


3.
Wolle Milch und Eier – was uns die Tiere geben
Woher kommt die Wolle, wer gibt uns Milch und wer legt die Frühstückseier?
Wir besuchen die Bauernhoftiere und überlegen, welche Produkte wir von ihnen für das tägliche Leben erhalten. Und was können wir den Tieren geben, damit es ihnen auf dem Bauernhof gut geht? Eine kleine Exkursion über Tierpflege und einem Überraschungskorb voller Produkte.
	Zielgruppe:
	Kindergartenkinder ab 4 Jahren und Grundschulkinder

	Dauer:
	1,5 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


4.
Wiederkäuer, Allesfresser und Naschkatzen
Warum haben Kühe vier Mägen und warum können Pferde nicht kotzen? Wir besuchen die Bauernhoftiere und überlegen, was sie gerne fressen damit sie gesund bleiben. Dazu gehen wir auch den in den Bauerngarten und lernen die Ackerfrüchte kennen, die nicht nur den Tieren schmecken. Zum Abschluss gibt es ein Leckerchen für alle zwei- und vierbeinigen Teilnehmer.
	Zielgruppe:
	Kindergartenkinder ab 4 Jahren und Grundschulkinder

	Dauer:
	1,5 Stunden

	(Lehrplanbezogener Unterricht nach Absprache)


Ursula Neumann-Kolbe

Tel.: 02131/5234804 (Terminabsprachen möglichst Donnerstag und Freitag zwischen 9.00 Uhr und 13.00 Uhr)
Tel.: 02131/90-8505
1. Butter, Eier, Wolle – Kinder erkunden einen Bauernhof
Viele Kinder leben heute in einer medialisierten Welt, ernähren sich aus der Tiefkühltruhe und dem Tetrapack, kennen kaum naturnahe Lebensräume und finden selten Gelegenheit in Beziehung zu Pflanzen und Tieren zu treten.
Das alles sind Gründe, einen Besuch auf dem Kinderbauernhof zu planen und zu realisieren.

Fragen, wie: Welche Tiere leben auf dem Bauernhof? Welche geben Milch? Geben sie immer Milch? Wohin legt das Huhn die Eier? Gibt es noch andere eierlegende Tiere auf dem Bauernhof? Wie viele Ferkel kann ein Schwein bekommen? usw. werden hier beantwortet.

Die Kinder erfahren, wie die Bauernhoftiere leben und wo viele unserer Lebensmittel herkommen. Sie können Kontakt aufnehmen mit den Tieren durch füttern, tränken, streicheln oder Eier einsammeln.

Auf Wunsch besteht die Möglichkeit, mit den Kindern selbst Butter herzustellen und diese auf Brot zu kosten, oder ein kleines abschließendes Kreativangebot mit Wolle durchzuführen.
	Zielgruppe:
	Kindergarten- und Grundschulkinder
(auch 5. Schuljahr zum Biologielehrplan, Thema: Haustiere/Nutztiere)

	Materialkosten:
	entstehen nur bei den Aktionen Butterherstellung oder Wolle
(ca. 3,00 EUR bis 7,00 EUR)

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden


2. Es gibt viel zu tun rund ums Huhn
Bei diesem Programm stehen Huhn und Hahn im Mittelpunkt. Die Kinder werden die Hühner auf der Wiese und im Stall besuchen. Natürlich nehmen wir ihnen Futter mit. Vor Ort werden nun jede Menge Fragen zum Huhn und seiner Familie beantwortet, z. B. welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede gibt es zwischen Hahn und Henne? Was braucht ein Huhn zum Leben? Wie lebt es bei uns auf dem Kinderbauernhof und wie lebt ein Huhn in einer Legebatterie? Legt es jeden Tag ein Ei? Wohin legt es die Eier? Wie sieht ein Ei von innen aus? Gibt es auch andere Tiere, die Eier legen? 
Einige andere eierlegende Tiere können anschließend auch besucht werden. Es werden Gemeinsamkeiten und Unterschiede herausgearbeitet usw.
Auf Wunsch besteht die Möglichkeit, das Programm mit einer Bastelaktion abzurunden.

	Zielgruppe:
	Grundschulkinder

	Materialkosten:
	nur bei anschließender Bastelaktion

	Dauer:
	ab 1,5 Stunden


3. Einmal arbeiten wie ein Korbflechter / Osterkörbchen aus Weiden selbst geflochten
Korbflechten ist eines der ältesten Handwerke und ist auch bis heute Handarbeit geblieben. Vieles, was wir heute in Plastiktüten oder Pappkartons stecken, wurde noch vor einigen Jahrzehnten in Körben verpackt, aufgewahrt oder ausgeliefert. Als Obst- oder Käsekorb, als Ernte- oder Eierkorb begleiteten sie die Menschen durch den Alltag.
Bei diesem Angebot stellen die Kinder selbst einen kleinen Korb aus Weiden her. Dieser kann je nach Jahreszeit zum Einsammeln der Ostereier oder Schokoladenhasen dienen.

	Zielgruppe:
	Grundschulkinder

	Materialkosten:
	Entstehen nur, wenn die Körbe zusätzlich mit farbigen

Materialien (z. B. Bast) o. ä. dekoriert werden.

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden

	Dieses Angebot ist wegen der Weidenzweige jahreszeitlich begrenzt auf

die Monate Januar bis Ende April bzw. Anfang Mai.


4. Vom Apfelbaum ins Saftglas
Mit Kindern gemeinsam ein gesundes, köstliches Nahrungsmittel herzustellen unter dem Motto „Lust auf Natur-Apfelsaft pur“ ist ein Ziel dieses Apfelsafttages. Gleichzeitig wird Umweltbildung betrieben: Die Kinder erfahren, welche Tiere im Obstbaum leben, was Streuobstwiesen sind usw.

Sie ernten die Äpfel, verarbeiten sie mit unserer mobilen Apfelpresse zu Saft und probieren diesen anschließend.

Auf Wunsch und je nach Zeitrahmen kann der Apfelsafttag mit einer Apfel-Rallye und/oder einem Apfel-Quiz abgerundet werden.

	Zielgruppe:
	Kindergartenkinder (Vorschulalter), 

Grundschulkinder und 5. Schuljahr

	Dauer:
	ab 2,0 Stunden

	Dieses Angebot kann nur in der Zeit der Apfelernte 

(ca. Ende August bis Ende Oktober) durchgeführt werden.


5. Säen und sehen – oder das Licht der Welt erblicken
Frühlingszeit ist Pflanzzeit. Bei diesem Angebot bekommen die Kinder Gelegenheit, Weizen- oder Haferkörner auszusäen und diese dann später im Klassenraum beim Heranwachsen zu beobachten. Auf die Pflanz-/Tontöpfe wird vor dem Einsäen ein Eierschalenmosaik geklebt. Einen Teil der Schalen nehmen wir von den zuvor im Hühnerstall eingesammelten Eiern.

	Zielgruppe:
	Grundschulkinder

	Materialkosten:
	0,50 EUR

	Dauer:
	1,5 bis 2,0 Stunden


6. Schnitzspaß auf dem Kinderbauernhof
Holzwerken ist wie ein Zwiegespräch mit einem gewachsenen Kunstwerk. Unter den verschiedenen Werkstoffen nimmt das Holz einen besonderen Platz ein. Als gewachsenes Material zeigt er uns, dass auch beim handwerklichen Bearbeiten noch „Leben“ in ihm steckt. Dieses zu erkennen ist der erste Schritt beim Werken.
Bei diesem Angebot bekommen die Kinder Gelegenheit, durch das Bearbeiten von dünnen und dicken Weidenzweigen die Eigenarten des Werkstoffes Holz zu erleben. Geplant sind RIESEN-MIKADOSTÄBE, die mit Hilfe des Schnitzmessers und Farbe dekoriert werden.
Werden die Schnitzregeln beachtet und eingehalten, dann erwartet die Gruppe ein spannender und unfallfreier Vormittag.

(Aus unfalltechnischen Gründen sollte die Gruppe 15 Kinder nicht überschreiten. Es bietet sich die Möglichkeit an, die Gruppe zu teilen.)

	Zielgruppe:
	Grundschulkinder

	Materialkosten:
	2,50 EUR je Gruppe für Farbe

	Dauer:
	1,5 Stunden


7. Kleine Speckstein-Werkstatt
Steine begegnen Kindern täglich in ihrer direkten Lebenswirklichkeit. Häuser, Straßen und Brücken sind aus Steinen gebaut. Steine tauchen in Märchen, Redewendungen, Sprichwörtern und Namen auf. Viele Kinder haben einen Glücksstein. Sie machen viele eigene Erfahrungen mit Steinen. Sie nehmen sie in die Hand, werfen, spielen und bauen mit ihnen. Viele Kinder sammeln auch Steine und heben diese als ihre Schätze sorgsam auf. Sie verlocken dazu, sie anzufassen und sich mit ihnen zu beschäftigen.

Der Speckstein ist besonders gut geeignet, sich kreativ mit ihm zu befassen, weil er von Kindern gut bearbeitet werden kann. Durch Feilen und Schleifen wird den Steinen eine neue Form gegeben. Es entstehen kleine Unikate, die die Kinder mit Stolz nach Hause tragen werden.

	Zielgruppe:
	Grundschulkinder und 5. Schuljahr

	Materialkosten:
	0,30 EUR pro Kind

	Dauer:
	2,0 Stunden

	Der verwendete Speckstein ist nach CTFA-Spezifikation ohne
asbestförmige Bestandteile (bis zur Nachweisgrenze).


